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Für Sie gesehen und gelesen, mit höflicher Empfehlung Kai Schütte

Jürgen von der
Lippe beim WDR über
Prominentenaussagen zum
Euro: Bundeskanzler Kohl:
«Da kann sich der Schröder
mit rumschlagen!» Und
Ricky, Ex-«TicTacToe»:
«Euro? Ich habe mich schon
für weniger ausgezogen!»

«Ventilator» Frank Bau-
mann zum «Blick», was er
vom Sex im Freien hält:
«Nicht immer, aber immer
öfter. Allerdings betreibe ich
Sex nur im Garten des Nachbarn.

Wir haben ja Ameisen».

Nella Martinetti über
Gunvor in der «Glückspost»:

«Ich finde, sie ist etwas

zu schlank. Sie sollte
sich jetzt Ruhe gönnen
und Kraft tanken, um
danach mit vollem Power
durchzustarten».

Harald Schmidt in
seiner SAT 1-Show: «Männer

sind zu dumm für die
Hausarbeit, und ich würde
sagen: Danke - das wollten
wir nur bestätigt haben!»

MarcWeigel auf RTL:
«Deutsche Autos werden
immer leichter - eine
Meldung, die in Polen mit grosser
Freude aufgenommen
wurde!»

Titel aus der Frankfurter
Rundschau: «Traktor
fuhr in Herde: Jetzt schweigen

die Lämmer».

Peter Bodenmann in
«Cash» über den Zustand
der SP: «Entweder sage ich
das, was ich denke - dann
kriege ich Ärger. Oder ich

sage etwas anderes, und
dann ärgere ich mich über
mich. Zurzeit will ich mir
beides ersparen».

Stefan Schmidlin
Schmirinski über seinen
Partner René Rindlis-
bacher, im «Tele»:
«Sicher bin ich artis
tisch begabter als

René. Dazu
kommt, dass man
mir den Deppen eher
abnimmt als ihm».

Ottfried Fischer,
schwergewichtiger Kabarettist

in «Ottis Schlachthof»:
«Mein Doktor meinte, ich
müsste Sport treiben. Nach
14 Tagen Reiten hatte der
Gaul 20 Kilo abgenommen!»

Aus Herrn Strudls Sonn

tags-Notizen (Wien): «Dass's

für mi die neue Potenzpille
gibt, freut mi. Aber was jetzt
no fehlt, war a Mittel gegn
Migräne für mei Frau».

Conan O'Brien in sei

ner «Late Show» (NBC):
«Gestern gab ein Reporter
dem Präsidenten ein Exemplar

des Kamasutra. Als
Clinton es gelesen hatte.

meinte er: «Und ich dachte
immer, die berichten nur im
Fernsehen über mich!»

Ingo Thomas in «Die
blaue Stunde» (MDR):
«Rauchen ist was Männliches

- erst seit die
Frauen rauchen, soll's
verboten werden!»

Schleswig-Holsteins
Innenminister Ekkehard

Wienholtz zu
Vorwürfen, im Norden
gebe es mehr Straftaten als

im Süden: «In Bayern gehört
eine Wirtshausschlägerei zu

einem gelungenen
Volksfest. Bei uns

bringt so etwas gleich
27 Anzeigen wegen
Körperverletzung und

Beleidigung».

Ressortleiter Reto U.
Schneider in «Facts»:

«Früher erfand man zu den

Krankheiten Medikamente,
heute werden zu den
Medikamenten die Krankheiten
erfunden!»

Aus der Thurgauer
Zeitung: «Arm
brust-Volksschiessen:
Schiessen Sie Armbrust

und treffen
Sie Freunde!»

Inserat aus der Schweizer
Tierwelt: «Zu verkaufen
Militärrad 1936. Rahmentasche

(Platz für 7 Flaschen
Bier), Fr. 1000.-, 071/ »

Weltstar Phil Collins an
seinem Konzert in
Zürich: «Seit ich
Schweizer bin, habe
ich das Gefühl, ich
kenne jeden von
Euch!»

Komiker Eberhard
Cohrs in «Guten Abend»
(MDR): «Ich kannte mal
einen, der konnte so gut
reden, der hätte dem Papst
glatt ein Doppel-Bett
verkauft!»

Martina Brandl
in «Crème Frech» vom
WDR: «Manche glauben
immer noch, Laptop sei ein
Standardtanz aus den Fünfzigern!»

Jean-Daniel Mudry,
Sion-2006 Generaldirektor,
auf die Frage der «Berner
Zeitung», ob er Pipilotti
Rist kenne: «Selbstverständlich.

Ich weiss nur
nicht, welche Haarfarbe sie

heute trägt».

Betriebspsychologe Toni
Nadig über die Tessiner
Staatsanwältin Carla del

Ponte in «Facts»: «Die
Bodyguards scheinen

mir eine ähnliche
Funktion zu haben

wie Ministranten für
den Klerus: dekorative

Überhöhung der
Machtposition».

Zum Doping-Skandal die

Radsport-Legende Ferdy
Kühler im «Blick»: «Das

einzige, was wir erhielten war
Vitamin B».

Schlagerstar Udo
Jürgens über
die Schweiz:
«Wer jodelt, ist

noch lange nicht von
gestern!»
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